
Bücher! Bücher! Bücher!
Griffitk undSimon,

Bncherhändler, HeranSgeder n. Buchbinder.

Fabrikanten von Nechnnngs Bücher,
Ro. ll< Nord Ste Straße, erste Thür oberhalb der

Racc, Philadelphia,

Halten beständig auf Hand «ine ansge-
debnie Verschiedenheit von Schul- und ver-
mischte Bücher, welche sie jetzt bereit sind an

Käufer abzulassen. Ihre Leichtigkeit sich im-
mer einen Vorratk anzuschaffen, setzt sie in
Stand an den allerniedrigsten Preisen zn ver-
kaufen. Klttfleute und .'ludere sind ehrer-
bietigst eingeladen, ihren Stock erst in Au-
genschein zn nehmen, ehe sie sonstwo kansen.

Blän k<B ü ch e r, Ledqers, Tagebücher,
Journale, Eäfchbücher, Qnittnngs - Bücher,
Päöbiicher, ,c. von allen Größen unv Ein
band Die Materialien iu ihren Bläukbü
cher sind von der besten Qualität, und der
E>»dand verbürgt man sich, ist allen andern
gleich, wenn nicht besser, als sonst
nige andere Blänk-Arbeit die in der Stadt
gethan wird.

Aufmerksamkeit«iWseder Be-
stellung für Bläukbücher hon jAser Art gewid-
met, unv man steht dafür gut daß sie einen
Jeden auf die kürzeste Anzeige befriedigen
können.

Famil-en Bibeln, in Deutsch u»d
Testamente do., A B C Biicher do , Lutheri
sche Gesangbücher in Deutsch und Englisch.
Reformirle do. Do , Davids Psalmen do. do.
sammt einem allgemeinen Assoitiment dem

scher Bücher die im Lailde in Gebrauch sind.
Schulbücher, als: Primers, Buchstabier,

Readers, Speakers, A'ithmeiics, Geogra
phie und Atl«O?Svrachlehrer, Wörterbü
cher, :c ?Copiibncher, Schlüte- nnd Schlät
Pencils, Federn, Stahlfedern, rvtbe, blaue-
und schwarze Dinte, Dintenpnlver, Bleistif
te für mahlen u schreibe», Schreiner-Pen
cils, schwarze »nd rothe; rolhe, weiße und
assoriiete Obladen, Siegellack, zc. hinten
Fässer, Brief. Noten- und Pack
Papier jeder Art, Tissue. Papier, assortirte

. Farben, breites und schmales Fenster-Papier,
Bonnktboards, u s. w.

Lumpen werden für Baargeld oder im
Austausch angenommen.

Die Herren Griffith und Simon haben
auch neulich die folgende Bücher herausgege-
den, welche sie Kaufleute und Andere an sehr
billigen Preisen anbieten :

Bower's Geschichte von dem Papst, von
der Gründung des Thronsitzes von Rom bis
1758, mit einer Einleitung nnd Fortsetzung
bis zu der geienwärtiqen Zeit, von dem
Ehrw Samuel Hanson Cor, D. D , 3 Bän-
de. Bower war einst Professor von Rbeto-
ric, Geschichte und Philosophie in der Univer-
sität zn Rom, Fermo und Macerata, »nd an
letzterem Ort Rathgeber der Inquisition.

Geschichte der Waldenses, Aldigenses, und
Vaudois, mit eiiier Beschreibung udkr ihren
jetzigen Zustand, von dem Ebrw R Barid,
D D , mit einem Emvfehluags - Br'kf von
dem Ehrw. Samuel Miller, Ptinckron, Neu
Jersey

Folgende jugendliche Bücher von Uncle
William sind in der Presse: Cbristag zu Hau-se ; Winter Abenden; Regentagen; Som-
mer Morgen ; Eichhörnchen Jagd ; und die
Hlindstagen.

lÜ,lX)ilBridges' Philadelphia Buchstabier-
Biicher, herausgegeben unv zu verkaufen an
sehr niederen Preißen bei

Griffich und Simon,
No 114 Nord Sie Straße, erste Thür ober-

halb der Räce.
Ma,4, nqlJ

Bauern sehet hier!
Frucht wird verlangt?
Umerze, tmeie geben hierdurch Nachricht,

daß sie da? bekannte "Freie Hallenebä u d e," s»d östlxl'en >?cke der
Inn unft »er.«en, welche sich nm

n?rd west ii>en Ende der Stadt Allentann
kreuze», kä stich an sich gebrach», und dassel
de z» einem v >riresfl>chen ?tvhrhausc »mge.
äiidi rl haben ; woselbst sie nun bereit sind,
»mer der Firma von B i tz. B o a s u. Co
alle Arien Getraide, als :

Roggen, Welschkorn, Hafer,
u. f. w

in großer Quantität einzunehmen, wofür sie
linabwei.iiiilt,, z,, allen Seiten, den allerhöch-
ste» Markivrei«« in baarem Gelde bezahlen
werden Auch können diejenigen die sie mit
ikrer Kundschaft beehren wollen, in dem zur
Druck« rei des "Lecha Patrioten" gehörenden
Buchstohr ansprechen, allwo imme/ einer der
Firma zugegen sein wird, und woselbst allegewünschte Erkundigungen eingezogen wer,
den können.

Als neue Anfänger hoffen sie auf ihren
Tbeil der Gunst des Publikums, die sie da-
durch zu dehajtei» und vermehren sich hemü-
hen werden, daß sie sich eifrigst zu bestreben
gedenken, einen jeden der bei ihnen anspre
«tzen mag, vollkommen zu befriedigen.

Jacob Bitz,
Jacob D. Boa?»

' Reuben Gurh.September S. nqbv

Charles A,»Hreft,
Gerber u. Leder bereiter in der Stadl

3Mentaun,
Wünscht hierdurch dem Publikum im All

gemeinen, nnd seinen Freunden und Kunden
bcsonders anzu/eigea, daß er obiges Geschäft
noch immer an seinem allen Sianv, ehedem
bekannt unter deiNAamen "Stecke! unv Bie
rv's Gerberei." in ver Wasser . Straß, der
Stadt A«en«ann foribe,reibt, allwo er ge-
genwärtig e,n großes und sehr gutes

Assortement von Leder
auf Hand hat und zu allen Zeiten z» halten
grdenkt, welches er an bilUgen Preißen zuverkaufen wiSens ist.

U?» Der böchste Mürktpreift fzz, Häute
I«nd Rinden wird immer von ikm/MtH?g.
tansch fnr Leder oder baarem Gelde «Mit

'DaHbar fnr genossene Kundschaft, bittet
er uai siue derselben, so wie eine

de« Publikum«.
All,?taun, August V ISN. nqZN

Große vorbengende Medizin.
Odschon Wright's indianische vegetabili-

sche Pillen Triumphe anf Triumphe errun-
gen haben, in der Heilung von hartnäckigen
Krankheitsfällen, eben nachdem sie gänlich
aufgegeben worden waren, uud »achdem alle
andere Mittel gefehlt hatten, so mag denoch
die Gewalt ihrer Vorbeugung gcrechterweise
als ihre krönende Glorie geschätzt
werden "Windstürme." sagt man. "reini-
gen die Luft»" aber Windstürme stellen auch
Unheil an, und sind soweit ein Uebel. Wäre
es in der menschlichen Gewalt das elektrische
<Aleichgewicht zwischen der Erde und Lust zu
behaupten, wäre keine Noihwendigkcit für
Stürme, weil die Luft immer rein sein wur-
de So mit dem menschlichen Körper. Wen
derselbe von krankhafter Unbilligkeitfrei ge-
halten wird, ist die Bewegung stet und ge-
sund ; aber wenn jenen Unreiuigkeiten er-'
lanbt wird sich zn vermehren, wird sich eine
Krisis oder Sturm erheben, welcher im-
mer mehr oder weniger gefährlich ist.
Wnqbt's indianisch. Legetab. Pillen
sind gleichsam wohl geeignet den Stnrm zu
verhüten, oder mäßigen wenn er kömt. Aber
Verhütung ist besser als eine K»r, ne-
benbei ist sie wohlfeiler und weniger müh-
sam. Der Aufschnb eines Tages beim An-
fang einer Krankheit hat sich öfters tödtlich
erwiesen,» ist auch immer schwerer zu über,
winden. Die Krankheit, verursacht durch die
lieränderung des Wetters, hohes Leben,
nöthige Bewegung, strenge Einkaltsamkeit,
imtliche Verwirrung, oder sonstwas, ist der

Effect auf den Körver sehr ähnlich-ist gleich-
sam gefährlich, uud kann durch dieselbe Mit-
tel entfernt werden.

Hast du einen Husten? Laßt denselben
nicht znr Auszehrung reif werden. Bist du
tyspeptic ? Hüte dich vor Hypochondrie
Zwei Pillen jede andere Nacht in einen lee

ren Magen genommen, wird dich davon ku-
rirrn. Für Kovfweh ist keine Medizin bes.
fer als diese Pillen, wie auch fnr Verstovf-
ung, jene fruchtbar? Mutter von Krankhei-
ten.

Agenten für Lecha Caunty.
Register Office in Allcntaun,
Peter Miller, Sägersville,
Samuel Camy, Neu Tripoli,
H. S. Getz, Steinsville,
Jonas Haas, Lynnville,
Joshua Seiberling, SeiberlingSv'llc,
Ephraim Trorell, Fogelsville,
William Kern, Obre Macuugie,
Meitzler n Erdman, Breinigsville,
B. Aodder, Trerlertann,
Aaron Eidman Millerstaun,
T und S Weaver, Macnngie,
Kra ße und Gerhart, Csopersdnrg,
Levi Knerr, Clansville,
Charles Hittel und Co, S. Wkeilhall,
Solomon Weaver, Macungie Sqnäre,
Solomon Fry und Co Coopervburg,
Charles Ritter, Rittersville,
John Harmony, Jacksonville,
Levi Kistler, Lyn» Taunschip,
Nathan German, Germansville,
I. und P. Groß, SchneckSville,
Balliet und Levan, Nord Wheithall,
Jolm H. Kaul, do do
Howrll und M'Kre, Siegfrieds Brücke,
P » I Laubach, SaubachSville,
Nathan Fegely, Craneville,
T .harlacher, Saucon Valley,
I. W. Ochs.
Abraham Long, Fetherolfsvill?.
Reuben Guth, ». Co., Allentaun,
Offices zum Verkanf dieser Pillen sindNo

I6k> Race Straße, Philadelphia ; 193 Tre-
mont Straße, Boston, und Greenwich
Straße, N. Aork.
Sept. 13. ?qIJ '

Wohlfeile Taschenuhren
und Juwelen-Wacu en.

Volljuwelirte goldne Le>!
fnr »40, warrantirt!

Jacob Ladomus,

I Sill-cruc Qu.iriicr«. und 10 WMitcincm großen Assortiment von schKncn linvc»
licr.Waarc», als : Ol'»- und Brustna-
dcln, Armbänter, goldne und silberne Pcncils, gold-
ne Ketten, >e. Ebenfalls - Ei» roiistäntigcs A,s«r-
timcnl tunetle, Patent »nd gewöhnliche Uhrengläffer,
Uhrfedern, Berges, Zisfernblottcr und Zeiger ron je-
der Benennung,?kurjui», eine roilständige A»Sw.ihl
ron Uhruiachcr-Handwerkegeschirr und Uhrmateria.
lien, die A»fincrrs.»»teit der Händler

Solche, die etwas aus obigem Fache brauchen, wer.
den es zu ihrem Vortheil finden anzusprechen und zuuntersuchcn, eye sie sonstwo kaufen.

Jacob Ladomus,
No. 24k Markt Straße,

unterhalb der «ten, Philab.
S'st. IZ. nq>z

Bank Nachricht.
Den Verordnungen der Constitution und

Gesetze dieses Staats gemäß, geben die Un-
terzeichneten hiemit öffentliche Nachricht, daß
sie, und solche die sich mit der mit ihnen
vereinigen mögen, eine Bittschrift an die Ge-
setzqebung von Pennsplvanien zu richten be-
absichtigen, für dir Inkorporation einer Bank,
unter dem Namen und Styl "Die Allen-
raun Bank" mit einem allgemeinen
Bank- und DiscontirunqS - Privilegium und
mit einem Capital von fünf unv siebzig tau-
iknd Thaler, und dem Vorrecht es zu »150,
Ol« auszudehnen, «nd sobald als fünfzig
lausend khaler einbezahlt sind, Geschäfte
anfangen zu könne» Die Bank soll in der
Stadt Allentau», Lecha Eauuty, errichtet
werden.

C G. Von Tagen, I. F. Ruhe,
Pcter Huber, Ephraim Trorell,
Stephan Balliet, jr. John Berger,
E R. Nculiard, Samuel Camp,
Ephraim Grim, James Lackcy,
William Edelman, Nathqn Drescher,
«Samuel Ligbirap, Joseph Weaver,
Henry Weinsheimer, Peter Wyck, ff,
John Hoffmann, Nathan German,
Ell Strckel, Jvdn Appel,

AUenlau», luiu ng»M

Hurra! Hurra!
Das wohlfeilste und beste Assortiment

Hausuhren, Sackuhren, Jewelry,
und Fancy-Artikeln.

George Stein,
Haus- und Sack tthrenmacher,

A ll e n t a u n.
SkH Benachrichtiget ehrerb.'e-

tigst seine Freunde und das
im Allgemeinen,

l ? ÄW» daß er soeben von Nenyork
luruck gekehrt ist,»nd bereit

zum Verkauf anzubieten
das wotuscilite unv beste Assortiment Güter,
an seinem alten Stande in der Hamilton-
Straße, zwischen Säger's und Barber's Ei-
senstohren. Sein Stock ist gut gewählt und

besteht unter andern a»S meßingnen Hans
Uhren, von allen 5-ten und den niedrigsten
Preißen ; goldenen nnd silbernen Pn.ent Le-
ver Lepine Quartier und ander» Ukren ; sil
berne Tisch, unv Thee-Löffel, goldc.ie, silber-
ne »nd platirte B r i ll e n von jeder Benen-
nung, schicklich f»r"jedes Alter, u >d alle war-

raniir» daß sie aus den besten Materialien
bestehen.

Sein Stock Jewelry ill groß und splendid,!
und enthält alle die n odigsten Artikel, solche
als: Goldene, silberne uud andere Bmil-
spellen, Ohrringe, Fingerri.ige, goldene Uh
renketten, Schlüssel, ic , goldene »>id silberne
Pencil-Cäses, goldene Federn von vorzngli-i
cher Gille, prächtige silberne Strähle,
kalische B ren, »nd eine Verschiedenheit Fän- j
cy Artikel. Er süklt «"sichert obige!
angeführten Güter di? '>este im Markt sind,!
nnd bietet sie dem Publilum an den niedriq !
sten Preißen an.

Er lenkt die Aufmerksamkeit des Publi-
kums besonders auf seinen Stock Ha n s-
nnd S a ck U h r e n, nnd bittet euch erst bei
ihm anzusprechen, ehe ihr sonstwo kauf', in-
dem er nderzengt fühlt daß er euch nicht nur
allein mit Artikeln befriedigen kann, sonder»
was mehr wichtiger ist -mit den Preißen?-
seine Güter sind gleichfalls alle warrantirt.

Haus-, Sack Uhren und Jewelieren wer-
den geschwind und auf d e kürzeste Anzeige
rcparirt, und dafür gut gestanden.

Er fnhll dankbar fnr die b-rc .is erhaltene
Unterstützung, und hofft d "r!,pnnklliche A"f<
inerksamkeii seiner Geschäfte, nnd ein Ver-
langen alle zu befriedigen die bei ihm anru-

eine liberale Kundschaft fernerhin zu er-
halten.
October 18. nqbv

'Laßt d.e Werke sich selbst pnifen."

Wunden tonnen geheilt
werden!

Alle kntzündenle Wunden können geheilt!
werden, a!s : Brennung, Verbrühung, Ge-
schwulste. Schnitte, Frostbcuie. Ueberhitzun-
gen, aufspringende Hänb., w-he Lippe», ver-

brühte Köpfe, Salzfluß, Rotl lauf, wehe Au-
gen und Gesicht, Ansfahruna dcr Haut, seu> !
rige Nheumatism, Biß g>l>'!>ler oder andern
Thieren - kurz, jede Art Wunden können ge-!
heilt werden durch
Toufey's Universal Salbe, oder Mei-

ster von Sebmerzen.
Diese Salbe wird einige Wunde oder Un-

päßlichlichkeit Zeilen, gleichviel ob sie äusser- !
lich oder innerlich, die nur durch irgend eine

Salbe oder Linement geheilt werden kau»
Sie ist die Linvernng vcn Schmerzen
die jemals an den menschlichen >iörper ge-
than wurde. Man kann sich in mer darauf
verlaßen, dag sie alle äusserliche Enizündu»-
gen wegräumt oder lindert; ihre heilende'
Eigenschaften sind völlig vollkommen ; es ist
ein wissenschaftlicher Compound, dessen B»-'
sis von dem ersten Chemisten in Amenka her-!
rührt. Acrzie, die mit ihren Jngredienten
bekannt sind, empfehlen sie allgemein, nnd
die vordersten Leute in der Gemeinheit hal-
ten dieselbe in ihren Familien als ein zuver-
laßi ies Mittel für alle Arten Wunde» und
äusserlichen Beschwerden. Es ist die wohl-!
feilste Salbe,?und in der Zusammensetzung
ihrer Jngredienten wurde die größte Vorsicht
angewendet.

Die Idee unempfindlichen Schweiß zn be-
fördern durch Verstopfung der Schweißlöcher
der Haut mit fettig zusammengesetzten M>
schlingen, ist wirklich lächerlich. Innerliche
Krankheiten können niemals auf diese Weisegeheilt werden ; eine Salbe kann nur aUei»
äusserliche Krankheiten kuriien. Tonsey's
Salbe, oder Meister von Schmerzen, ist die

sicherste und vollkommenste die jemals »»be-
reitet wurde ; Sie kurirt jede Art Wunden,
oder äusserliche Schaden, die nur duich eine
AttsscnanwendU'ig zu heilen sind. Für die
Linderung der Schmerzen bei obenangefübr
ten Beschwerden, hat sie ihres bleichen nicht

Um geschwind, leicht und wirklich Quetsch-
ungen. Verrenkungen, feurige Rheumatism.
alte Wunden. Schnitte, steife Glieder, P ckrn
im Gesicht, Aliefahrunq der Haut, Big von
Thieren, zc zu heilen, fehlt sie niemals
Für die inißerablen Gefnhle, durch den Son-
nenbrand im warmen Wetter verursacht, ist
sie ein unfehlbares Mittel; kurzum für alle
Arten Wnnden und Beschwerden gegen wel
che ein solcher Artikel gebraucht wird, stebt
sie vorzugsweise als niefehlend u. erprobt da
Taufende haben dieselbe bereits mir Erfolg
gebraucht, iiiid geben ihr das beste Lob Sei i
gewilltdie öffentliche Gunst mit einer Schnei !
ligkeir, die der hiezuvor medizinischen Ge
schichte nnbekann» ist. Alle die sie gebrau- j
chen, emvfeblen dieselbe.

Auf Bor von Toufey's echter Uni >
Versal Salbe, oder Meister von Schmerze»,
befindet sich der Name von S. Tousey, mit
schwarzem Dinic auswendig auf dem Um-1
schlage. Kaufe keine Bor ohne sie hat diese
Unterschrift Preis 25 CentS die Bor, ode»
5 Boren für l Thaler.

Zu haben bei S Tousey, Syracuse, N.!
V , und bei seinen Agenten Ludwig Schmidt
und Co, Allenlaun.
Juni I, 1847. nqlJ j

Wird verlangt.
Der Unterjchriebene in Allentann zeig, -

hiermit an, daß er willens ist MO Klafter
Holz im Austausch für Ceder-Waareu an,u
nehme», wofnr er den gangbaren Maikt,
pre,ß erlauben wird.

Job» Q. Eole.
O-lobtl 25. lig^m

Verschwiegenheit
Der schreckliche Huste» ! die Luugeu

sind in Gesabr, die Werke des Zer?
storers haben angefangen, der Hu-
sten der Auszehruug hat darin die
Todesstimine.
Bist tu Mutter? Dein liebes Kind »nd

irdische Freude hat vielleicht jetzt eine gesähr.
liche Verkältung-seine Blaßhcir verräih den

Halt welchen diese Krankheit genommen hat
-sein TodeShiisten durchstecht deine Seele

Junge Leute, die eben daS Lebe» betreten,
haben öfters eine Krankheit die'ihre schöne
zukünftige Aussichten verdunkeln ; der hek-
tische Husten und schwache Glieder verrathen
den Verlust der Hoffnung, aber ve.zwcijl?
nicht. Eine Linderung ist zu finden welche
die verwundete Lungen l »'len wird, sie ist

Sberman'sallbeilender Balsam.
Mrfi. Aitree, die Gattin von Willi/u,i fv

Altree, Eig, wurte als unheilbar aufgege-
ben Doktor Sewal! von W.isluugron,
Doktoren Roe unv MclZlellan von P iladel.
pl'ia, Dokicren Noe und Mokt von Neuyork.
Ihre Frennde dachten alle daß sie sterben
N'.uffe. Sie hatte jedes Ansehen der Aus-
zehrung, »nd wurde so v"N ihren Aerzten er-
klärt? Shermqu'S BMa'N. wurde gegeben
und hat sie klir'.rt. '

Fran Garrabranl' v"N wi
ebeufaNs ron der Ausn d> >

seil Balsam geheilt, nachdem alle andere Mit-
tel ihr Linderung versagt hattcu; sie war
zum blosen Skelet rednzirt. Doktor A Za
stle, Z.ibnarzt, ?I I Broadwiy, war Augen-
zeuge in viele» Fällen wo andere Medizinen
fehlschlugen, aber der Baliam operirte gleich
einer -jauberkraft. Doiior I wir eb. f.!!?«
Augenzeuge von deren Wir
knngen bei der Heilung voMWHma, welihe
niemals fehlt; Blntfpcien, so schreckhaft es
auch ist, kaun durch diesen Balsam gänzlich
gehei't werden. Die zerriffene Blutgesäffe
werden knrilt und die Lunge wieder gesund
gemacht.

El>rw H»nr»> Jones, Il)8 achte Avenue,
wurde kurirt von Husten nnd catarrhalischen
Leidenschaft von Jahren Dauer. Die er-
ste verschaffte ihm mehr Linderung als
alle übrige Medizinen die er jemals genom-
men !>at. Doktor L. I. Bcals, 19 Dclancy
Straße, gab es cincr Schwesterin die an der
Auszehrung liit, und einer andern die mit
Asthma behaftet war. In beide«' Fä'>" wa»
de'r Erfolg gesch>ri"d, u,gab iu..el'
angenehme Gesundbcit.

Fran Lucrctia Wölls, IIZiZbristie Straße,
litt an Asthma 4'2 B.il
sam hat sie auf cininnl hergestellt, »nd ist im

! Stande jeden Angriff tiircl eine zeitige An-
wendung dieser Medizi'i abzuhalten. Die
ses ist wahrlich das große Mittel für Husten,
Verkalkungen, Blutspeicn, Leberbeschiverdeu,
und allen Krankheiten des Halses, und eben
für Asthma und Auszehrung

Preis 25 Cents uud »I per Botiel.
Dr. Shcrniau's Huste»- und Wurm ?o

zengeS, »nd Armen Mann's Pflaster wird
wie oben verkauft. Doktor Sherniau's Of>
fiS ist Xik Nauffau Straße, Neuyork.

iL?'Die obige Medizinen sind iin Buch
von R. Muth und Co. zu habe».

Juni ls, 1847. nql)

Der gröstlc und wohlfeilste Stock gol-
denen uud silbernen

Geld», pcncil», AI 75 ti« S <lO

Golccne Ketten, Ärnstnadeln, Fingeirin-
ge, Ohrringe, und Juwelenwaaren von je-
der Qualität uud Benennui'g, an den l i >
drigsten Phiiadelpbia und Neu Yorker Prei-sen ; >,cldnc und silberne ('epines, und

! Quartier Sackubreu, noch wohlfeiler als die
ohigen Ein Anspruch ist hinreichend um

Käufer ' i üderzeuge», daß dies der Ort ist,
, quie und wohlfeile Artikel zu bekommen Alle
Güter werde» warrauiirt für
w.,s sie verkauft werden ans
dem werden pnnktlich besorgt. Altes

! Auoiansch snr Waaren angenommen
?Irt Zaschcunhren werden reparirt uud war-
rantiri genau Zeit zu halten.

N. B. Ich hahe eine splendide goldne
Sekunden Taschenuhr, um beim Pserdelrot
ren ?c. die Zeit zu halten. Kirnfalls : vcr.
goldele und galvanisirte Taschenuhr, für
Händler, und alle andern in mein Fach ge-
hörige Gnier, an ? e w i S L a d o m n s'
wohlfeilen Uhren- und Juwelier HaudliiPg,
No 413 z Markistraße, oberhalb der l licn,
Nordseite, Philadelphia.
Jnni >5. nqlJ l

William Weber und Co
Papier- und Lumpen Waarmlagcr,

Zeigen einem verebrlichen Publikum hier- !
mit an, daß sie beständig ein vollständiges i
und großes Afforliinent Druck-, S>l>reib-und i
Brief Papier auf Hand halte», wie auch har !
te Waaren, Tuch Umschläge uud Packpapier, !
Einbinde, s', Bonnetbor, Trunk und Bonin i
Boards, Bleachiüg » Salts, Feliing, Alnin,!

stellnng gemacht, und der höchste Preiß snrGumpen bezahlt
Aufträge vom Lande für einigen d"r obi-

gen Artikel, wird man pnnkilich besorgen;
und solche die obige Artikel wohlfeil zu kau-
fen wünschen, wurden am besten erst bei ih-
nen ansprechen ehe sie sonstwo kaufen.
Mai 4, ?gIJ

Drucker-Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird iu dieser

Druckerei zu den alleruiedrigsten preisen, u
ans die kürzrste Anzeige verrichiet.

! Allentauu Hut Fabrik,
In der Hamilton Straße, einige Tbu-

' ren unterhalb Wilson'6 Druckerei,
woselbst man beständig eine Auswahl allrrle
Hüten antreffen kann, so wie

Für-, Rnfna-, Biever-
uud Woll - Hilten nach
den neuesten Moden und

den besten Materia-
"

schön verfertigt,
welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil«
lösten Preisen abzusetzen.

Kaufleute »nd Andere, die beim Große
kaufen, werden es zu ihrem Vortheil finden,
bei ihm anzurufen und seine Waaren, die er
n ulich von Philadelphia und Nenyork erhal»
ten hat, in Augenschein zn nehmen.

Er ist dankbar für bisher bereits genossene
Kundschaft »nd hofft durch pünktliche Bedie'
nung uud billigePreisen, eine Fortdauer des'
selben zu ac,ließen.

Jacob D. Voaö.
Z'llentaun, Juli 3(1. nqbv

Es fehlt niemals!
Dr. indianisches Krauter

Panacea.
I Personen geplant init Scrofula, Kings-E« vil,

vil, Cancer, Er»äo»las, alten Wnnden, III-

! Uiircinigkiit des Bluts entsteht, sollten nicht
! 'Ä Nachstehendes zu lesen.

Leset! Leftt! Leset?
Die Unterzeichnete haben Herrn Isaak

Brooks, jr., in der Markistraße, Phila-
delphia besucht, und geben seine Lage als ei«
ne der merkwürdigsten an, die je erhört wurde.

Seine Krankheit war Scrofnla, und
e> !>atre denselben seiiou 12 Jahre gehabt.?

el des rechten Auges sind dadurch zerstört
rden. Kurz seine Lage ist nicht zu bcschrei»

> ben.
Am I4len Januar, IB4li, begann er Dr.

(Kuliens Panacea zu nehnieu, welches di»
Krankheit in einigen lagen hemmte, und seit
jener Host wnrde es mit jedem Tage »»unter-

i ! b.'ffer Neues fleisch hat die Stelle
der Narbe» ruigeuoinmen, uud seiueGesuud-
l'cit ist wieder hergestellt.

Hi.r sol'en die Namen von 4? respektab«
i lei»'Bürger, deren Namen wir aber der Länge
' nach nicht geben können. Darunter bemerk-

''o l t<> Nord Vierte Etriße, Philadelphia,
?' 'H!o»en>vcber, Herausgeber des Phi-

ladelphia Demecraten, F V Sellers, H>er-
ausgeber der "Oüve Vra»,k" zu Donles-
laun, «nd vie'e andere Namen, die, wenn
man bei den Xgenlcn anruft, gerne »nd wil«

! lig gezeigt werden.
Eine Nttiabl Certificate von andern Fällen

sind ebenfalls bei den Agenten cinznsehen
her mit diesem Panacea an obigen Krankhei-
ten gemacht was nicht geholfen hat Sehr
viele Patienten gebrauchen diese Median jetzt,
uud alle sind auf dem Wege der Besserung.

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Agenten zu erhallen.

N (Hillb «nid Co., Meiitaun,
Peter?omv, Calw».
I. V, Loinbert, Neading.

Deccinber I nqlJ

A u l üttc r.
Line Wohltat für Minier >i»t ikre Kinder

chcs inogca Schrnnan's A?»ra> Lounges w

foiider» l'cnic .>-->«icn io>cngcs i'.ibc» auch die schliimn>
n ron '?crtai«»»g tnrirt, >ric auch An«,

ici r> ug. >rr rcrsanrnndcn »nd ?crj>reift-

vcrjchiltmcn Sailen ron wnndcrbarc» Xurin. nnd
lcntcn die Anfmcrrsaiiitcit dcs .Nachfragers auf Dr.

da« Pfl»j!rr >n dcr 20cil.»^ir
Diesige ).>!cdi,i»cn sind im L>»-t«!ohr Lcn Zi.'

G» i h und vir. in Allem.,»» zu h.ibcn. »'

»qIZ

Keine Kni, keine Bczat)!»»^.
Dr »IIe » ' s Jndianisities Kräuter-

mititl-versiche, t zu heilen, oder daö Mild
solj wieder zurück erstattet werden Dirs»
Mtdijin a»k> einli» indianische»,
RczoW,,welches von ein?,» Indianer im fer»
»e» Westen a» großen Kosten erhallen wi»V-
de Lolche dir mit de» Indianer bekannt
waren, wessen, daß sie die Lustsenche kiirirr»
können ?nd wirklich thun, ohne dir Vermitt-
lung von Meiknr, Balsam, oder sonst irgend
eiwas der Art. Die Leidenden Kaden jetzt
eine Gelege»!,eir kurirt werden zu köuuen,
ohne die Gefahr von Merkur oder
Gebrauch von Balsam. Diese Medi>iu
de», Geschmack angenehm, und läßt keinen
Geruch des Athems zurück,

fcliätzbare Medizin ist zu Kaden
in dein Buchstohr von R- Gulh uud Co. in

März/">847. nqlZ

Dr. Swaynes
Compound>H«»K'parilla ??0 Ertract

vM Ta^-Pllten.
eine leiclit purgireiM'Medizin, die von kei-
»er lindern nbertroffen wird, um Geschwüre
zu vertreiben, »nd den Magen und das Blut
vollständig zu reinigen?Verfertiat nur »sn
Dr Swav»e und Söhne, nordwestliches Ecke
der Bien und Rare Straßen zu Philadelphia,
soeben erhalten und z» verknifen bei

Ik. Gulh »nd Co., Agenten.
Mai i nqbv


